
Mennonitischer Geschichtsverein (MGV)

Protokaoll der Mitgliederversammlung MV)
Samstag, 13. pri 2013, UgSDUurg

Anwesend: Klaus Augsburger, Jürg Bräker, Brigitte Bucher, Hans-Eckard
Bucher, Dr. Stephen Buckwalter, Ir Günther Dettweiler, Jürgen Driedger,
John Eicher, Ruthild Foth, Helmut Funck, Hedwig Friesen, Daniel (Gieliser-
Oppliger, Laura G0oosen, Hansj)örg Hirschler, Herbert OMY, Katharina Holly,
Brunhilde Horsch, Dankwart Horsch, aus Hübert, Günther und Gisela
Ingold, Dr Elisabeth Kludas, Benjamin rau[fß, Hiltrud raufß, olfgang
Kraufß, Gisela üger, Günther Krüger, Albrecht andes, Florian Lang, Peter
Letkemann, Gunther Eichti: el Lichti,; Jürgen Moser, Ihomas Nauerth,
Hans eorg Oswald, Lily Regehr, Dr. Astrid VON Schlachta, Jochen chowal-
ter, Franz jessen, Eduard Ihun, Gary altner, ann Peter 1eDE,; Hans
Wohlschlager, Irene Wohlschlager, 8 Alejandro Zorzin, davon 78 Mitglieder.
TOP Begrüßung
Gary Waltner, Vorsitzender, un! Dr. Wolfgang Bay, Pfarrer der gastgeben-
den Methodistengemeinde, begrüßen die Anwesenden. Dr. Elisabeth Kludas
schreibt anstelle der verhinderten Schriftführerin Sibylla Hege-Bettac das
Protokaoll Gary Waltner an olfgang Kraufß sehr erziic für die rgani-
satiıon der Mitgliederversammlung un:! des Rahmenprogramms.
TOP Annahme der Tagesordnung
Gary Waltner welst auf die Wahlen ZU Vorsitz un: ZU Beirat hin und fragt
ach weıliteren Wahlvorschlägen. Die Tagesordnung wird ANSCHOMMCN.

TOP $ Annahme des Protokolls der AV Juni 2012 in Detmold
Das Protokall der 2AU1 2 ın Detmold MGBI ZOFZ; 15 5—160) wird ein-
stimmig ANSCHOMMCN.

TOP Berichte der Vorstandsmitglieder
TOPD Bericht des Vorsitzenden
Mitgliederbewegung: 9 70 89 verstarben Eckbert Driedger, Aganeta Driediger,
Hans (0) Galle, aus alle, TIheo UucC) Lieselotte Hege, Hildegard Kro-
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nenberg, ulıa Meseck, Hermann Schröder und (0) Warkentin. Die Anwe-
senden rheben sich tillem edenken
Die Mitgliederzahl beträgt 432 einschlie{ßlich Gemeinden. Vier C6 Mit-
glieder sind dazugekommen, Abgänge sind verzeichnen HTE Tod
Ooder Abmeldung AdUus Altersgründen. Gary Waltner wirbt eUuUe Mitglie-
der. Besonders Jugendliche sollen vermehrt angesprochen werden. Aufnah-
meantrage sSind bequem ber die Oomepage des MGV herunterzuladen.

TOP Bericht des elıters der Mennonitischen Forschungsstelle (MFSt)
Frau Buhrmann hat die Nachfolge der 1im Februar 201 verstorbenen Elsbeth
Zerger für die Reinigung VON Bibliothek un Archiv angetreten.
Zur Erinnerung die 1MmM E und 18 Jahrhundert bestehende Gemeinde IDie:
merstein-Fischbach soll eine ranitplatte entweder auf einem Sandsteinsockel
oder ehemaligen Hirtenhaus ın Diemerstein angebracht werden. Die CVan-

gelischen Familien Willi Walter un Friedrich Wilhelm Strohm haben die
finanzielle und organisatorische Verantwortung übernommen. Zur 7in
NCTUNG die Schweizer Einwanderer sind folgende Familien angegeben:
Brennemann, ngel, Ekymann, Goebels, Hauser, Krehbiel, Kinzinger, Lichti,
Möllinger, Schnebele, ähly, Steinmann, Strohm, Wuüurtz Die Gemeinde DIie-
merstein War Vorläufer der embacher Gemeinde.
In ugsburg wurde Urc die Initiative VON Wolfgang Tau: die Gedenktafe]l
für Susanna Daucher angebracht, ebenfalls unterstutzt durch Menschen
außerhalb des Vereins.
Eın Artikel VON Sibylla Hege-Bettac wurde ın der Gemeindezeitschrift Die
Brücke veröffentlicht. Es ist möglich, dort über Aktivitäten berichteten. Gary
Waltner wirbt Beiträge Von Mitgliedern und sagt Unterstützung
Mit großer Freude haben Zwel Praktikantinnen ın der MESt gearbeitet, Clau-
dia Galle für zwel un: reya ehn für rel ochen Claudia hat viele
Kapselschriften für die Katalogisierung vorbereitet, reya ehn hat Bilder
un! Karten geordnet un: schriftlich zusammengefadfßt.
Für die abwechslungsreiche Arbeit 1n der FSt wirbt Gary Waltner frei-
willige Mitarbeiter. hne s1e käme die Arbeit ZU rliegen.
Digitalisierungsprojekt: SO Kirchenbücher un! Bücher VOoN O—+=19 aus
Ost- un Westpreußen, einer der größten chätze der MFSt, wurden VON

Jungen Leuten VO Weierhof photographiert. S1ie sollen auf erhältlich se1n,
da{fß S1e ezielt bestellt werden können. ıne Veröffentlichung ist 1Ur mıit

Zustimmung der FSt rlaubt Fragen un nregungen ZUu Umgang mıt
digitalisiertem Material, Urheber- un: Persönlichkeitsrechten (auch VON Ver-
storbenen) werden angesprochen. Herbert OLLY verwels auf die einschlägi-
CN Formulare des Bayrischen Staatsarchivs.
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Katalogisierungsprojekt: Der Bestand der MESt ist, soweıt katalogisiert, 1m
Internet auf der omepage des MGV eingestellt. Vorgesehen ist:; da{ß die
Archivbestände eingestellt werden, WOZU, Beachtung des Datenschut-
ZCS; auch Familienforschung gehört. Eın Besucher der Forschungsstelle hat
Koplen AaUus einem Nachla{ß 1im Ntierne veröffentlicht, Was Verärgerung bei
den Angehörigen führte
Gary Waltner bietet Gemeinden ihre Archivalien 1in der MESt depo-
nlıeren. Leider sind In den etzten hundert Jahren viele Archivalien verloren-

S1e wurden bei Predigerwechseln für nicht bedeutend erachtet un
vernichtet. 7u Jahresbeginn hat ManfrederVON der Gemeinde Katzwel-
ler-Kühbörncheshof alte Bücher gesammelt und der FSt übergegeben, dar-
un eine Froschauerbibel VON 5 GarYy altner appelliert die Mitglie-
er, alte Bibeln, Schriften, Dokumente der MESt ZUrT: erfügung stellen un
nenn!: die Gemeinde Monsheim als Beispiel. Jochen chowalter erläutert, da{ß
kommentierte Inventarlisten 1Ns Internet gestellt werden sollen recCc
Landes berichtet, da{fß auch die Regensburg bereit sel;, den Bestand der
dortigen Gemeinde archivieren. Ihm bereitet die Zugänglichkeit Zzu

Archivmaterial orge, die in der Forschungsstelle gewährleistet se1l Es gibt
eiıne Diskussion Z Brandschutzsicherheit.
Herr Neugebauer, Vertreter des Kultusministeriums, Frau ahnrs, Leiterin der
Landesbibliothek, un! Herr Dr. Rummel, Leiter des Landesarchivs 1n Speyer,
besuchten 1m Januar 2013 den elerho und wurden ihre Meıinung ZUT

gegenwartigen un! zukünftigen Situation der MESt ebeten. Das Projekt UE

Katalogisierung der Bücher soll in Zusammenarbeit mıt der Landesbibliothek
un: dem Landesarchiv realisiert werden. kin Projektantrag ZUr Förderung
VOIl Software, Hardware un! Personalkosten soll 2013 gestellt werden. Kon-
takt mıiıt System-Anbietern ist hergestellt. Landesarchiv und Landesbibliothek
sind dem Projekt interessiert, können keine finanziellen Zusagen machen,
wollen aber fachlich unterstutzen und bei der Antragstellung VOIN Förder-
geldern behilflich sein Sie zeigten sich sehr beeindruckt VOIN der Arbeit der
FSt un dem hohen freiwilligen Engagement.
TOP 4.3 Bericht über die Stiftung Mennonitische Forschungsstelle
Kassenführer Günther Ingold berichtet für den verhinderten olfgang
chultz Demnach betrage der Kassenstand peCr AD 19 06,1
Davon selen och 327/74,97/ die MESt abzuführen, ebenso müfsten och
535,50 Umbuchungen erfolgen, dafß der tatsächliche Kontostand
2995>,35 betrage. Am .0 betrug der Kassenstand 5901,35
DIie Kapitalerträge des Aktiendepots elauien sich auf4248,3 €7 die bei einer
Neuanlage heute nicht mehr erzielbar waren. DIe Ausgaben betrugen

181



148,85 Günther Ingold bittet, die Stiftung 1n Testamenten bedenken
ESs wird ach den Ma{isstäben für die Geldanlagen der Stiftung gefragt. Da der
Stiftungsbeirat weisungsunabhängig ist, bittet die aufAntrag VOIN Daniel
Geiser-Oppliger den Stiftungsbeirat, prüfen, ob die Anlagen ökologischen
un: ethischen Anforderungen entsprechen. Gary Waltner wird die Bitte
übermitteln un der 2014 ber den anı berichten.
Die Kassenprüfer Gisela un Günther Krüger en die Kasse der Stiftung
geprüft E1n Betrag VON 4842,22 musse och VO  . der Stiftung den MGV
übertragen werden, ansonsten en die Prüfer keine Beanstandung.
4.4 Bericht des Redaktionsteams der Mennonitischen Geschichtsblätter
Die Mitglieder des Redaktionsteams sind verhindert, Gary Waltner rag die
Planung den MGBI 2013 VOT.

Gary Waltner gibt den Sachstand VO  3 Hans-Jüurgen G0ertz ZUT Arbeit
Mennonitischen Lexikon wieder: Die Arbeiten der Online-Version des
e1ls der Lexikonrevision sind abgeschlossen. en der Online-Veröffentli-
chung exXIistier Jetz‘ auch eın Ausdruck VON 600 Seiten, der ın der FSt auUus-

jeg' DIie Kosten aIiur betrugen 240 Ab Mai 2013 wird der gesamte ext
och einmal redaktionell überarbeitet un korrigiert und als Vorlage für eine
eventuelle Veröffentlichung iın UuchiIiorm ZUT Verfügung gestellt. en]i Wiebe,
der die online-Version betreut, wird einen Vorschlag für die Gestaltung der
uchiorm unterbreiten. Die Arbeiten der Online-Version des e1ls der
Lexikonrevision stehen kurz VOT dem Abschlufß Bis Ostern 2013 sind 1 Artıs
kel erschienen. Der Umfang ist erheblich größer als der VonNn Teil Der Vor-
stand des MGV wird für den Ausdruck zweler Exemplare VoNn Teil ZUr

Verfügung tellen Für den Teil wurde bereits eın Stichwörterverzeichnis
erstellt. In den nächsten ochen werden Autoren für die einzelnen Ekinträge
esucht. Es wird damit gerechnet, da{fßs die meisten Artikel bis ()stern 2014
vorliegen. Teil sollte Ende 2014 abgeschlossen seıin.

TOP Bericht über die Menno-Simons-Gedächtnisstätte (»>»Mennokate«)
Eın Vertreter des Ausschusses ist nicht anwesend. Helmut Nss ist Anfang
Marz verstorben, se1ine amilie hat Spenden für die Gedächtnisstätte
gebeten. Damıiıt soll eın Teil des Reetdaches werden. Im übrigen
werden Reparaturen äufig Urc. Eigenleistung der Verantwortlichen erle-
digt Helmut NSsS hatte mıt viel Engagement 1m Ausschufß mitgearbeitet.
TOP 4.6 Bericht des Kassenführers
assenführer Günther Ingold bedauert,; da{fß Ur begrenzt die Anforderun-
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sgCcCHh rfüllen könne. DIe Einnahmen betrugen 2012 49,21 €, die Ausgaben
25 04,91 €, SOM ware eın (Gewinn VON 68544,30 verzeichnen. Günther
Ingold betont aber, eigene verauslagte Kosten, der Beitragseinzug für ZOLZ,
ruck- un Versandkosten für die GBI ZO42; iıne Spende, der Beitrag der
Stiftung für die FSt un die Oosten für den Eigenantei des Druckes der
chnrıtten Menno Simons och nicht berücksichtigt selen. Fur die persönliche
UÜbernahme VO  - Reisekosten dankt Günther Ingold sehr erziic

4.7 Verabschiedung des Haushaltsplans
(TOP Bericht der Kassenprüfer wird VOT TOP behandelt,; aber 1n der
Reihenfolge der genehmigten Tagesordnung protokolliert). Der Haushalts-
plan umfa{ßst eine Summe VO.  — 3 360 Fuür den Ausgleich ist eine Entnahme
auUus der Rücklage in öhe VON 7600 veranschlagt. DiIie Betriebskosten sind
mıt 4800 gegenüber 5034,52 in 2011 geplant. Die höheren Personalkosten
VON 6500 werden miıt dem 450 €-Job un: den Kosten für die Reinigungs-
kraft begründet. uch wird darauf hingewiesen, dafß infolge des verspateten
Erscheinens der GB} 2012 Anfang 2013 die Druck- un: Versandkosten
2013 zweimal nfielen Fuür den Projektantrag wird eın eigener Haushaltsplan
erstellt. Für die CcE Ausgabe der Werke VO  — Menno S1imons ist eın Eigenan-
teil VO  — >000 vorgesehen, der 15Cc eine Spende der Horschstiftung abge-
e ist DIie Neuausgabe soll bis Jahresende 2013 vorliegen, Herausgeber
wird die MESt seın Die Ausgabe ist für Gemeindeglieder gedacht un: wird
iıne Biographie Menno Simons’ mıiıt Abbildungen enthalten.
Den usgaben VO  c 35 OOO stehen 1m Haushaltsplan 2013 Einnahmen VOI

35 OOO gegenüber. Der Haushaltsplan wird bei Enthaltung der Betroffenen
ANSCHOMMEN.

TOP 5 Bericht der Kassenprüfer
DIie Kassenprüfer Gisela und Günther Krüger en pri 2013 die
Kasse des MGV geprüft. Die Belege ließen eine komplette Prüfung Rück-
fragen konnten geklärt werden. Das Von der Jahresrechnung vermittelte Bild
entspricht den Tatsachen und der Vermögenslage des Vereins. Der Betrag Von

4842,22 mMUSse och VO  5 der Stiftung den Mennonitischen Geschichts-
verein überwiesen werden, ansonsten merken die Prüfer keine Beanstandung

Die Kassenprüfer halten 65 für notwendig, die oppelte Buchführung
wieder einzuführen. Günther Ingold an den Kassenprüfern für ihre
Arbeit, die auch als Unterstützung empfand.
olfgang Kraufß stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Unter Ent-
haltung der Betroffenen wird die Entlastung einstimmıi1g beschlossen.
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Helmut Uunc fragt ach dem ermogen VOINN 1  g un:! Vereıin. Kassenfüh-
FET. Günther Ingold erläutert, da{fß das Vermögen nicht bilanziert wurde. Die
Anlagen der Stiftung selen gewinnbringend, ein Verkaufderzeit 11UTLE Ver-
lust möglich. Der gröfßte Vermögensteil des Vereins se1 das Gebäude der MFSt,
dessen Wert nicht ktuell beurteilt worden sel. TeC Landes spricht den
ank der Mitglieder den Kassenführer aus

Gary Waltner stellt eoOoNnNar' Horsch aUus Regensburg OlI, studiert in Prag
un 1mM Sommer ach München zurück. Er ist itglie 1m MGV
geworden, hat die FSt besucht un ist bereit, Ende Juni oder nfang Juli die
Kassenführung übernehmen. CF Jangfristig Kassenführer wird, bleibt
och klären. Wie beim krankheitsbedingten Fehlen VO  — Sibylla Hege-
ettacC, das durch freiwillige Mitarbeit, besonders VON Jochen Schowalter, Atif-
gefangen werden konnte, wird i1ne Überbrückung evt ure freiwillig Mit-
arbeitende bis Leonhard Horschs Antrıtt gefunden werden. Frau Rummer Aaus

eım hat einen 450 €-Job ıIn der Forschungsstelle angetreten. Das Kata-
Jogisierungsprojekt äfst auf iıne befristete Stelle en
Jurgen riedger rag nach Möglichkeiten, die Lohnbuchhaltung extern VOTI-

nehmen lassen. Dies wurde ach Aussage VOIN Gary Waltner geprüft, aber
als empfIunden. Wolfgang Kraufß informiert, da{ß Johannes Penner 1ın
ar bei Gießen die Gehaltsabrechnungen für den Verband macht un:
schlägt VOT, ihn anzufragen. olfgang TAalı chickt die Adresse VOINl ohan-
1165 Penner Gary Waltner, der prüft, ob Johannes Penner miıt der Lohn-
buchhaltung beauftragt werden annn

TOP Wahlen
Fuüur die Wahl als Vorsitzende ist Dr. Astrid VON Schlachta, Regensburg, VOTI-

geschlagen, für die Wahl 1ın den Beirat Dr. Hans eodor Regier, araguay.
Gary Waltner Dr Astrid VOIN Schlachta als Wissenschaftliche Mitarbei-
terın der Unıiversıitat Regensburg, EIN; mıt der c5 ber ihre Täuferforschung
se1it vielen Jahren eine erfreuliche Zusammenarbeit egeben habe Er
bittet Astrid VON Schlachta sich selbst vorzustellen: Seit ihrer eit 1n Inns-
TUC habe S1€ sich INTteNSIV miıt der Täuferforschung beschäftigt. Derzeit
arbeite s$1e in Regensburg ihrer Ha  1Lallon. S1ie habe bei ihren Studien un
Arbeiten 1in der FSt viel Unterstützung un hervorragende Zusammenar-
beit erfahren un freue sich er auf die Cu«e Aufgabe als Vorsitzende des
MGV.
Gary Waltner stellt Dr. Hans ITheodor Regier VOT. Er ist eiIn Vertreter des
Geschichtsvereins der paraguayischen Mennoniten und hat Artikel 1ın deren
Jahrbüchern veröftentlicht. Da 6C 1 seine internationalen Aktivitäten
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mehrmals 1m Jahr in Deutschland sel, könne A& gelegentlich Beiratssıiıt-
ZUNSCH teilnhnehmen.
eitere Vorschläge werden nicht emacht. Das rgebnis: Von 78 gültigen
Stimmen entfallen 28 Jastımmen aufAstrid VON Schlachta als ; &A Vorsitzende,
VO  u 28 gültigen Stimmen entfallen Jastımmen auf Hans TIheodor Regier
als Beiratsmitglied. Astrid VON Schlachta nımmt die Wahl
Gary Waltner überreicht Astrid VOoNn Schlachta einen Blumenstraufß®ß un:
drückt se1ine Freude un Hoffnung auf eine fruchtbare usammenarbeit aus

Er ennn einen historischen Moment, 1ın dem erstmals eine Frau und erst-
mals eine nicht aus einer mennonitischen Gemeinde erwachsene Person Vor-
sitzende wird.

TOP Ö  8 Fahrt nach Niederösterreich, 1: 12, Mai 2013
Gary Waltner berichtet, da{ß die Zahl der Mitreisenden 1U  — bei 16 Personen
iege. Es bestehen och Mitreisemöglichkeiten für ZWEe1 Personen. Die Fahrt
wird mıiıt Reisebus mıt Zzwel Minivans erfolgen, die Von Jochen chowal-
ter un! Gary Waltner gefahren werden. Sie suchen Personen, die sS1e auf der

blösen können.

TOP e Tagung Mennoniten in der NS-Zeıit
Eın USSCHUlS, bestehend Aaus Astrid VON Schlachta (federführend), Marion
Kobelt-Groch, Daniel Geiser-Oppliger und Jochen Schowalter, bereitet die für
201 geplante Tagung VOIL. Es soll 1ne wissenschaftliche Aufarbeitung 1-
finden Der Ausschufß ist interessiert, eventuell och vorhandene Zeitzeugen,
auch AaUuUs dem sa dem übrigen Frankreich, der chweiz und Holland
efragen. Astrid VO  ; Schlachta bittet Unterstützung für die Tagung
TOP Verschiedenes
2014 jähr sich die z  Menistenkonzession des Kurfürsten VO  . der Pfalz VOoO  en

1664 Zzu 350 Mal DIes soll bei der kommenden thematisiert werden,
Ort und eıt stehen och nicht fest.
Daniel Geiser-Oppliger an Gary Waltner 1im Namen der Mitglieder sehr
herzlich

Fur das Protokall Bochum, den Maı 2013
Dr. Elisabeth Kludas
(in Vertretung für die Schriftführerin Sibylla Hege-Bettac)
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